
200$tummefit \
200 Jahre stark und froh Garte ZLtLg mach yrei ter  sor

200 ZeLtnngen früherrMatthias wurde kt t igerrdenn er

fandr ich schreibe meine Meinung dnrchs Schreib-

machinenband. l$ Jahre vorbei  r lat th ias machtv einen

Aufschreirderrn erä darf  mit  mir  zusammenrim Radio

vorblappern.$ Jahre später der FalL r ,v i rd imrner

Aaufgeklärterrden Fusionieren war sein Gedanke,

darum schwankte er zu uns und erklärte,  Fnsionie-
ren sei  sein Hochgenuss,

Sei t  dem slnd wir  auf ,^gemeinsamen 'Vfegen sogar bis

Amsterdam führten sie.

Im tr 'ehrnsehen waren wir

aufeinmal,  e ine grössere
' tVir  sprangen über jeden

auch so al t .

zweimalrand so hatten wir

Auf lage.

Spal t  und. darum sj-nd wir

200 ltumrnetn @o1fe,Sitig



Heute sind es
da herf r:nd, frau ltüller im CH-maggzin-theeter

allqn der fra'{ tutüt-

seit dqn 15.

Lieberherr: . . . trotzrlenr.. .
ergcnt l ich rrrrrr rcr  . . .  Wenn.

-Ärt'ra lvlultet..

;y; 1,.,T, :üiil.F * ::, J,,ii ; lj..lp, if i,X

fizu*pililffi
anll-:ätttretct e aur* ;;;;,1.;, ;;i.f;;:d, igt .  cs wrrrJerr  l larr ik l r lcn gchlut .  ur t  derKJi l t ls t r i lssr '  wur( lc hcis l ) ic lswcisC crr t  Äu_t() t l ( ) t r t l rsI  sel :  l  sc l rwcr hct ln ingt . . .
Anna Müller: l js ist wahrrsin"nig, einfach
s0.. .

t  Berlschi :  . . .ein zusarrr ntetrgerotteter l lau-
len drohte ihm, seinen Wagen untzukip.
pen.. .
Anna Xlül ler: . . .es ist grauenhafi ,  alsqwirk l ich. . .  "  r

.Emil ie Lieberherr: Also jetzt - I

-_----,-- . -/tth h lbe sch on vir, lL, lir lili nif iit-
ncn erhel len - .  t lass int  Jugcrr lnrr :  l r l l r , r . -
hand plssie'rt ,  das rxirnlrch , i l"gut ,r t .  i tu.t
I  ro12i1s11

Anna It lül ler: . . .  es ist wahnsinnig. ja Sie
haherr  vol l rg recht. . .

Ier meLrr gebracht,als jtrr lieb war.nFssistische
angriife,aie inre damatigen sprtictee Fei qeitem_
übertreffenrerhielt sie in anonznren briefelr und
telefonen (herr ltüller wurde überhagPt ni-ch! an-
gegriffen) .trotzdern ist es wichtiq'dies nqchqlnmal
zu bringenrdenn diese sprüchernit dengn sie dig
sendung und jhre teilnehmer verulkte'kann {alt im-
mer w"ied.er hören."Kz"r"an die wand stellen"r"Yer-
schiessen"r"Moskau" etc. sind gar nicht so sel-
tene ausdräcke.bü. (Vcm Kimpfer, B/80)
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v
Anna Mül ler :  . . .  l laschisch l tat  cs '  l ' txcr

l rat  es t lor t  dr in. . .
Lieherh"trt  . . .Wen vertreten Sic cigcntl ich

0l l .  wol l . . .

Anna Müller: . . .  siclrcr. das ist whhnsinntg'

doclr ,  doch.. '
Li"t"t t t*, t '  . . .  Sie vertreten die Jungcn?
( lut ,  t l l r t t t  belrr l r l tgcn Sie.  t lass man das

Juc.cndlraus b:r l t l  zurnaclrt  "
Ar ina Mül ler :  Ja'  selbstvcrstärrr l l ic l r '  gelren

*i i  0".t ,  glciclr jetzt und *hl iessen wir

es. . .
t lans Müller: [)och. r loclt '  i ]a sind wir

grirz glcicher Meinung, nr( igl ichst schnell

zunlacl le l l . . .
Lieberhen: . . .  clas Bi ld, t las Sie von sich

verhrei tcn,  dat t t i l  t t t tscrc Zuschaucr nlc i '

nen, was Sie f i i r  gutc. brlve Lctttc si l td'

wie legal  Sie vorgcl tctr .  wic Sie t l ls  a l lcs

verurtäi let l  d i ts gl ; r t rbc ich Ihnett  ühcr-

haupt nicht. l - lnd iclr hoffe'  dass unscre
Zusihauer auch so klug sind. lhnen das

nicht al les lbz-unehmen. [ ]nd nrtn " '
Kriesenrer: Motnent '  Inomcnt" '
Anna Müller: lch bin Überzeugt davon,
dass unsere Zusclrauer al le selrr klug

sind, dass sie al les mitbekomtrten"'

ll$ il:ii {r,: ir f*n'J*iltf
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nral zu Napifiri g;trtt - iSii"inierrgewirr'
iiä' s.r,oä."vcitreter .zeigcn 

tit]l'-:]l::
i . irt-. i utt wäre rngebracht in solcnen

Sl tuat l0 l lcn. . .
ü;;; ' lül ; i l ; ; ,  lcn war rtocn niclt  fert ig'

; ; .1; ; , ; ; i ; i  ga'2. ich nrochtt '  r t trelt  wei '

te rredetr . . .
ittt" rt'iuir.r' Ja, wir nröchten noch wei

tcrreden.. .

Frick: I iarf i . f i l r f .* , l - l tr  * i l l  ich jerz.r
doch etwas s:rgen: Wir sehen jctzt wieder
heute abend, wie die bei t lcn.  da.  d ie
Danre und die l lerrc'rr t la t l icsc Scntlung
nur berrutzcn. unr s ic l r  lächer l ich z i
nrachen und nicht  unr zu t l iskut iercn. . .
Hans Müller: Also gegen t l iesen Vor_
wurl nus ich nrich jetzt doch gt, lz etrt .
schieden zur Welrr sctzcn, das afz_eptiere
ich nicht . . .
Kriesenrer: . . .es hat aber jeder <las Recht,
nlL ' r  0nn zu teden.._
Frick: . . .untl  ich weiss nicht, ob das
einen Sinn hat, sich derart lächerl ich zu
mlchen, wie l {err  Mül ler  nr i t  d iesen Ce.
schossen vorher. Schauen Sie. lufunsercr
Seite wurde die Polizei heworlen nrir
ki l trschweren Stahlst i icken, mit Stlhl-
manteln, sie wurden mit l{olorow-
Cocktai ls beworten. sie wu rden iun
('c.ntral nri t  nr indestens 300 pl lastcr-
steinen heworl 'en...
Hans Müller: . .  das waren mehr, vrel
nrehr,  das waren nr i r .destens 500.
Frick: . . .da gibt es gar nichts zu huslen.
und vor al lenr.  da braucht es. . .
Anna Mül ler :  . . .und vor al lenr die Trancn-
gascinsitze. die waren vrel zu wcnic
nt  assiv. . .
Kriesemer: l lören Sie doch jetzt mal
7,U.. .

Anna [! lül ler: Nein. jerer nl( ichte ich gern
nral  etwas ausl i jhren: Ie l r  gehc l l t r rcn
vol lkori lnren recht. l ' ranengas ist tütslclr"
l ich ein schr weic l rcs l \ l i r tc l .  r 's  l r i r r rer-
hsst  rv i rk l ich nur Augensclr lderr .  [1an
sol l te t . twas ant leres einsctzen. dant i t
diesq [.eutc. gar nie lr ts nrchr sehen, wie
dus in c inelrr  [ ; l l l  vorkanr.  stel len Sic
sieh vor^ t i . ts  wlr  e in ganz weicher Typ.
t ler  wurr lc eirr l lc l r  h l r r rd.  e in l lch so.
Lieberherr: l l t ' rr  K r icscnrer. ictzt r, ' ' r l l
ie l t  . loelr  r : rgt , r r .  lerrkcrr  Src t lar  ( i r 'spruelr_
jetzt .nral i rr  dir- r iclr t ige l lahn. Das geht
nitr ir l ich so nicht. also entwerler di iku-
t ieren 

-wir 
hier r iclr t ig oder dann hören

wtr aut_. .

Fr.tÄ.. ,,- " .  \ \ r r r (gesciros: :c1, .  : r r i r  f l , , i ,x , iwi ixki ,F
, , r r r r  i )aclr  hcruntcr.  urrd r lann wrrrdc
' , .ccn drs Jrrgcrrdharrs,  aul .das l )acl t  rur_,1, i l i i l  |  r ; tncnßJS gespr i tzt . . .
l . l : rns. [ f t i l ler:  Stcltn'  Sie sie drrch an t l ie\\ ' ;  rr  r .1.. .  !
t , l .n. Müller: . . ja. gleiclr erschicsscn. ' l l tc '  nran dic. . . !
I .  r rckl  . . .aher vcrhaf. tet  wurden vor al lern, lrc l-eute auf t ler tsrücke. die ,rn,- lun-

lFriik: Ja" geb-n Sie das Wort doch ein'
nral dem Komntandant.. .
Anna [\{üller: lch wollte noch etwas sa-
gen wegen vorher, Sie müssen nicht
lmmer...
Bertschi: Sie fragten mich nach den
strafbaren Handlungen, die begangcn
wurden und was nachher gesohah'l
-  Also. 'die Tei lnahme an einer nicl l t-
bewil l igten l)emonstrat ion ist nach einer
Verordnung der Stadt Zürich strafbar'
(  er sprichl schri f tdeutsch).. .
Hans Müller: Richtigl
Bertschi:  . . .und gcgen solche l-eute...

Ännn Mii l lcr:  . .  also ci1' ,crt l l ie l t  sol l lc t tr : tr t
dls (. lcsctz lroclt  vcrsclt ir lcn, durclr dic
l  ot lcsst ra[c zunr Beispicl. . .
Bertschi: Lassen Sie mich jetzt mal
ausrcden...

,  Annr Müller: . . .das l l inde iclr viel besscr.. .
lKrieserner: Frau Mii l lcr.  l lcrr l lertschi

l r r t  i rn Montcnt r las Wort . . .

Kriesemer: Cüt. Oie Z.i t  Oüngi tangt 'n' ,
wir gehen weiter. Noclr eine wichtige
Fragc ist . . .
Ani'a Miiller: tclr habe nrich jetzt schon

Iangc'ßertrc l t let . . .
Kriese"mer: Molttent. Sie kc,nrnert nacit-

her s le ich ztr  Wort . . .
Annä Müller: . . . für eine Fntgegnurrg' Sie

können nachlter lhre Frirge stel len und

zurri  l leispiel I{errn Müller l ' ragen' danti t

er ül l tw(;rten kann und niclt t  i t r tnler
die andern. . .

l lcrr  Fr ick.  zrr tn l lc isp
Anna Mii l ler: lclr  l r l rbc tt t ic lr  scltort l l t r tgc
zri l i l  W(lrI  gcrl le l t lct.  l i l ls Sic das rt iclr t
rn i thckontrr tcr t  l rubcn.. .
Frick: lrrr Nicderrlorf wtlr t len latrferrd
l larr ikaden err ichtet, anl Lintntrt tqtt i t i
wurt len l lufenti  [ ]arr ikat len err icl t tet. .
Anna Mül ler :  . . .  ich wi l l  jetz. t  wirk l ic l r
etwirs srgen und z-wlr zrr den Ver-
hal ' tu rrgcn.. .
Frick: . . .es wurden Scheitren eingeschla-



gcrl.  i rr) iJ.. in dent Monrent ist die Fol izei
verpfl  ichtet, das au fzulüsen.
Anna I\{ül ler: . . .  ich glauhe, Sie wollcn
doch Ausgewogenlrcit ,  urrr l  ich f i inde
es wirk l ie l r  wic l r t ig,  c inc ausgcwogcrre
lnf i r  nrr l t  iorr . . .
Kriesenrer: . . .r larf er noch schrrcl l  aus-
rcden. Sic konrrrrcn nachher. . .
L ieberherr :  Also,  wus ist  das eigent l ich,
für  was hirr  ic l r  c igcnt l rch l r icr  i ] r  d icscr
Rundc. Cas ni tnnl t  micht ietzt  t lann
wir l ich wun<lcr.  l ) icsc perfekte Schau-
spielcr i r r  d l  t l rühen, t l icsc Frru Mri l lcr .
d ie bt 'herrsclr t  tJen garrzen Abend. Und

i ich möchte Sie bit ten, l lerr l l icrrneyer,
I  s ich jetzt . . .
I  Kriesenrer: Kriesemer...

tr- ieberherr: . . . ich verlange das jetz_t.. .
Anna Müller: . . .  ich bin dr ganz anderer
Ansich t . . .

_l- ieberherr: . . .verfolgcn Sie jetz.t  das
Prograrnnr weiter, ich vcrla;se das...
Anna Müller: . . . ich rnöchte ötw.s ,u
derr  Ver l r l f tu n[cn saqcn.. .
Krieserner: . . .Monren"t. . .
Annr Müller: . . . lc lr  hahe da srauenhalle
Sachcrr  cr lcht .  verstc l ren SiJ,  d ic Vcr_
haftctcn wurden nur abgesclr lagen, dabci
hätte man denen die Kbpfc c inschlaeen

lsol len. l i infaclr nrrr abgeschlagen *uräen
I sle von 0cn l ,ol l?_lsten-..
I  Kriesemer: . . .würden Sie bit te.. .
I  Anna Müller: . . .aber ich hätte denen die

Köpfe cingeschlagen...
Kriesemer: . . .gu t,  also...
Anna Müller: . . . ich bin eintäch ftr  massi-
veres Vorgehen.
Lieberherr: Also, Hcrr Hiermeyer, wgnn
Sie. . .
Kriesemer: Kriesenrer.. .
Lieberherr: Kriesemer, wenn Sie jetzt
nicht Herr der Lage werden, lrufe ich
I lrnen davon. lch f inde es uncrhört.
was sich die heiden bicten, c infach das
ganze Gespräch zu beherrsclren und uns

1 den .  Fortgang .des Gesprächs nic l r t  ga.
f rantieren zu lassen. lch möchte Sie
I  b i t  ten. . .
Anna Müller: Wissen Sie, wir wurden
auch eingcladen.. .
Kr iescrner:  f l r r tschrrk l igrrng, i rbgs. . .
l . icbcrhcrr :  le l r  wrrr t lc  : r r rc l r  e i r rgcl l t l t : r r . . .
Annn Müller: . . .und iclr I ' i rrdc doclr,  t l lss
nl tn ln sr  c i r rcr  l ) iskussion dic Meinun_
gerr  aust luschcn sol l te. . .

,  Kriesemer: [rrau Liebcrherr. ich nröchte
Sic ictzt <loch fragen...
Anna Müller: Es tut rnir leid, frrau Lieber-

1 herr. dass Sie ietzt so betrol ' lan sind...

t{4LoJu/ sgnicÄt k'.qllt*
#

Hans Mül ler :  Aher jctzt  uröclr tc ich doclr
noclr ctwas sagen, Sic haben jetzt lange
gesproclren, Frau Lieberherr.. .'  Lieberherr: lch kanr auch wenis zu Wort
hcute ahend, Lrr tscl tu l t l igung.-  lhr  scid
sehr viel zu Worl qekornnren...

'  Hans Nlülter: . . .Sie lraben doclr einiee schr
wic.ht ige Dinge gesrgt. und iclr [ lauhe.
nreiner Ansic l r t  nach ist  d ieses Jueend-
haus schon schr larrge geft ihrdet, schon
vorn ersten Tag an. Wus ndnrl ich al les
irr  r l iesrrrr  Jrrgcnt l l rarrs l ; i r r l ' t  wir  h l rhcrr
( tu urscrc (Jrrc l lcrr ,  r r r r t l  wir  s i r r t l  r r ic l r l

,  c in l t rc l t  urr l t lcn Kopl  gcl i r l lcrr . . .
,  L ieberherr :  Sagcn Sic t l ls  l icbcr l lcrr t r
'  i : i inf .sclr i l l ing.  cr  is t  [ ]ucr l )ar tncr. .

Hrns Mül lcr :  Ja,  ja.  ic l r  sprcche luch ihn
an, l lorrrr  I ; i i r r fsclr i l l ing,  t lcn ich j l r  gunz
rralrc anr_ Synrpl t l r is ; rntcrrsurnpf. . . i  crr , , r i .
s te l t  und so.. .gut ,  lasscrr  wir  das ictzt .

\^

Fertig-ls *"|ü-*ir ;"'1,r r;iri;;
wollen ri iose Sauerei. diesen Sarrstall
n icht  ntehr und wir  wol lcn t ia aufr : iu-
rrren. [ ) rs ist  gerr lu.  was jctzt  n i t t ig ist . . .
l , icberhcrr :  l )us rrr i t1. l11(,1;  Si t .  t l : r r r r i l
Sic sclrot t  n l ( ) tßc1 wrct lcr  aul  t l ic  Str lssC
gclrcrr  kr i r rncrr . .
Änrra [ ! lü l lcr :  . . . rnarr  kt i r r r r te ztrrn l ]c isniel
nl i t  [Jul ldozcrn vorgehen. das wäre aüch
rrocl l  gü, .  Nlr ig l ichkci t . , .
Kr iesenrer:  I lcrr  Mi i l lcr ,  l lerr  l \ , t i i l lcr  l rat
vrrrher r l ls  - l 'opspot l r rgcsprochen.. .
Anna Mül ler :  . . .e i r r lach dcrrr  l r r t lboden
slcicl tnrachcn,dtrrr i t  ja n icrnals.^. '  _
Kriesemer: Monrent. fvlonrent.. .
Anna Mül ler :  . . .nrehr yr  etwas ent.steht.
dlnr i t  * l re nrrr  sehr cedient.
Hans Müller: . . . t l ls mit r lem Topspot.

_ dls srgen t i ie Jungen.. .
IGiesemer: Herr Funfuhitt ing.-Slä-TF
ben sich gemeldet vorher _
F_lin{schi l l ing: Ich woll te nur sagen,un-sere beiden svmparhischen Gäste. . ru i
; :1,^rr,9^.10?.\4egu.ng zeigen. wie vrel.
ru,rrE uicrc Jugendbewegung. ist .  das po_Ir trsche Spek.trunr _ sofärn crnes vorhan-
9:.1 

i l ,  
,  und hier zeigr es sich - rehrotlensichtl ich von ganz l lnks bis g"anzrech ts. . .

Anna Niül ler: Also nein. wir wollen
:l : ,  

gunr. enrschieden . l istanzieren von
::-. , :n. l  . t inken Leuten wie hier. Dasruru E.xrJemlSten. verstel ten Sie,  a lso. . .L ieberherr :  Wir  -  Extremisten, l !
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telex

letzte garbe zLLig war ein grosser erfolg.an
saq'ntl ichen verkauf s ste llen ( pirr]<us, klamauk, zbinden,
gz) fast aus-verkaufL

otto f. waltss 'hannrer i:nd traum" ist unterdesen
- di- e e s cn rc!-b nns cni ene s pi nnt ei- n bisss cn en -
audr im "tel l" (17.oc tdcer)und i n der "zei t" (24.ckto-

::-r)"r" 
cn-i enen.

vorgels tern und ge etern wurde mi_ t ei nem ri € erF
plar.s ch fe t dl e "rote fo rlk " eroeffnet,dn . tei l-
eroeffnet,ni t gruppen (b a ö lij< conD o, aefiE ür d born 

". . . ) , jet.zt sol-lte sie wieder gehen (kugelkopf aus-
gewechselt),24sturrden-video(video 24) mit der ard-
und der orf- jugendsendr:nE, te lebuehne, ch-magazil. m:r,

::_n"aau 
einfach zu viele leute.

am l-" november spielen die baschlik combo im clraht-
sclrnidli . eintritt grati-s, ko1 leJ<te fuer knastgn_ppe

:]:.*n* 
20 uhr (vielleicht auch nichr... ) :

heute im filmklub fl<z:m-eile stadt sucht einen

1ej*r 
(friLz 1an9,1931) .beginn 18uhrl5 stadelhofen

zuerL ohni zensur(nr.l) beigelegt bei der heu-

-tr-gen garfe zLELg.
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Wirksames Vitamin-Kombinationspräparat,
Autbautonikum und Stärkungsmittel,

enthält die 12 wichtigsten und lebensnotwendigen ' ,
VITAMINE, Spurenelemente und Mineralsalze. i
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Sie können die
GARTE ZITIG in
der Uni-Blbliothek
von Amsterdam
lesen(ääüä"#lsff"n),
cder auch einfach
abonnieren.
{Aboqreise siehe lmpressum)
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